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Anzetge - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M . 7 . ^ _ _ Mittwoch , den 24 . Januar 1855 .

Schrrtdienstnachrichten .
Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schuldienste

haben sich nach der Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg .-
Bl . Nr . 38 ) bei ihren Vorgesetzten Bezirksschulvifitature »
innerhalb sechs Wochen zu melden ;

Durch die Beförderung des Hauptlehrers Peter
Cvnrad ist der kath . Schul - Meßner - und Or -
ganistendienft zu Achkarren , Amts Breisach , mit
dem Diensteinkommen der zweiten Classe , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 103 Schulkindern auf jähr¬
lich 48 kr . für jedes Kind festgesetzt ist, in Erle¬
digung gekommen .

Der kath . Schul - und Organistendienst zu Ricken¬
bach , Amts Säckingen , mit dem Diensteinkommen
der ersten Classe , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
60 Schulkindern auf jährlich 48 kr . für jedes Kind
festgesetzt ist , wird hiermit zur Bewerbung aus¬
geschrieben .

Durch die Beförderung des Schullehrers H a r -
tung auf die evang . Mädchenschulstelle zu Bah -
lingen ist der evang . Schuldienst zu Prcchthal ,
Schulbezirks Hornberg , mit dem Normalgehalt
zweiter Classe , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde zu je 48 kr . von ungefähr 60 Kindern
in Erledigung gekommen .

Unterlehrer Johann Baptist Baumgärtner
zu Elzach ist aus der Liste der Bolksschulkandida -
ren gestrichen worden .

Die durch den Tod des Lehrers Dörner er¬
ledigte evang . Schulstelle zu Seefelden , Schulbe¬
zirks Müllheim , ist dem Schullehrer August S o in«
mer zu Brigach übertragen worden .

Die von Seite der Fürstlich Löwenstein - Wrrt -
heim - Rofenberg ' fchen Standesherrschaft erfolgte
Präsentation der Unterlehrers Bechert zu Schopf¬
heim auf die evang . Schulstelle zu Hohenstadt hat
die Staatsgenehmigung erhalten .

Die durch die Entlassung des Schullehrers Rapp
erledigte evang . Schulstelle zu Schabcnhausen ,
Schulbezirks Hornberg , ist dem seitherigen Hilfs¬
lehrer Georg Peter Buhler zu Neidenstein über¬
tragen worden .

-Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

Vorladungen .
Die unten benannten Soldaten , welche sichunerlaub -

terweise entfernten , werden aufgesordert , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬
rem Cominando zur Verantwortung zu stellen , widrigen¬
falls sic nach tz. 4 des Gesetzes vom 20 . Oetober 1820
in eine Geldstrafe von 1200 ff . verfällt und nach tz. 9
Ut «t . des VI . Constitutions -Edicts des badischen StaarS -
bürgerrechts für verlustig erklärt würden . — Zugleich wer¬
den sämmtlichc Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnde » und sie im BetrctungSfalle an ihr
vorgesetztes Amt abliefern zu lassen .

Aus dem Oberamt Durlach :
f2 ] Rr . 663 . Julius Jenne von hier , Cor -

poral beim Großh . Jäger - Bataillon . Signale¬
ment : Alter 26 Jahre , Größe 5 ' 6 " 2 '"

, Kör¬
perbau schlank, Augen braun , Haare dunkelbraun ,
Nase stumpf , Bart schwarz .

Aus dem Bezirksamt Sinsheim :
Nr . 1700 . Carl Friedrich . Muckel von Sins¬

heim , Soldat bei dem Großh . 1 . Reiterregiment .
Aus dem Bezirksamt Bühl :

Nr . 45,838 . Anton Lorenz von Neuweier ,
Soldat beim Großh . 2 . Reiterregiment .

Aus dem Oberamt Lahr :
Nr . 959 . Der schon einmal wegen Desertion

bestrafte Soldat Wilhelm AUtenri eth von Lahr .
Aus dem Oberamt Heidelberg :

Nr . 1054 . Georg Ludwig Jost von Heidel¬
berg , Soldat bei dem Großh . 4 . Infanterie - Re¬
giment . Signalement : Alter25 Jahre , Größe
5 ' 4 " 1 " ' , Statur untersetzt , Gesichtsfarbe gesund ,
Augen schwarz , Haare braun , Nase stumpf .

Aus dem Bezirksamt Staufen :
Nr . 1281 . Georg Frei von Pfaffenweiler ,

Hornist im Großh . 3 . Infanterie - Regiment in
Mannheim .

Nachstehende Conscriptionspffichtige , welche an derAuS -
hebungstagfahrt nicht erschienen sind , werden andurch vorge¬
laden sich über ihr ungehorsames Ausbleiben zu verantwor¬
ten , widrigenS sie der Refraktion für schuldig erklärt ,
und das weitere Gesetzliche gegen sie Wirde erkannt werden .

Aus dem Stadtamt Freiburg :
[ 1 ] Nr . 1702 . Johann Adam , L «. - Nr . 85 .

Franz Joseph Burger , Ls . -Nr . 72 . Carl Jos .
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Trenkle , Ls - Nr . 54 . Johann Baptist Wirth ,
Ls . -Nr . 62 , sämmtlich von Freiburg , und Georg
Friedrich Roller von Haslach , Ls .-Nr . 20 .

Aus dem Oberamt Offen bürg :
Nr . 1975 . Heinrich Hahn von Zell .

Straferkenntnifse.
Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sic

ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha-
den , so werden dieselben andurch des badischen Siaats -
und Orts - Bürgerrechts für verlustig .erklärt und jeder zu
einer Geldstrafe von 1200 fl . , sowie zur Tragung der Ko¬
sten verfällt .

Aus dem Bezirksamt Ach er n :
Nr . 1645 . Soldat Conrad Brunner von

Gamshurst .
Nr . 1635 . Kanonier Ant . Hund von Waldulm .

Da sichdie unten genannten ConseriptionSpflichtigen auf
die an sie ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht
gestellt haben , so werden dieselben andurch res badischen
Staats - und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und
jeder , vorbehaltlich ihrer persönlichen Bestrafung im Be¬
tretungsfalle , zu einer Geldstrafe von 800 fl. verurtheilt .

Aus dem Bezirksamt Wolfach :
Nr . 1428 — 29 . Alexander Schnaiter von

Wolfach und Johann Georg Fichter von Lehen -
gcricht .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
Nr . 284 . Rekrut Bernhard Burk Hardt von

Schwarzach .
Aus dem Bezirksamt Walds Hut :

jlZ Nr . 51,391 . Joseph Kaiser von Segeten .
Aus dem Oberamt Offen bürg :

Nr . 1594 . Carl Jogg er st von Griesheim ,
Ls . -Nr . 10 . Leonhard Laible von Urloffen , Ls . -
Nr . 26 . Christian Bernhard von Durbach , Ls .-
Rr . 72 . Pius Mai von Zunsweier , Ls . - Nr . 102 .
Andreas Haas von Scbuttcrwalv , Ls . -Nr . 151 .
Georg Feger von Diersburg , Ls .- Nr . 160 . Phi¬
lipp Faist von Schutterwald , Ls . - Nr . 161 .

Nr . 2109 . In Untersuchungssachen gegen Lal -
bine Heptig von Kappelrodeck , wegen dritten
Rückfalls in den dritten Diebstahl , wird auf den
von der Angeschuldigten gegen da « Urtheil des
Großh . Hofgerichts des Mittelrheinkrcifcs vom
15 . Juli 1854 , Nr . 4082 , III . Senats , ergriffe¬
nen Rekurs ven . Großh . Obcrhofgerichte zu Recht
erkannt : Das gedachte hofgerichtliche Urtheil be¬
sagend : „ Balbina Heptig von Kappelroteck sei
der Entwendung von 6 fl . Geld zum Nachtheile
des Sebastian Späth von da , somit des dritten
Rückfalles in das Verbrechen des dritten Diebstahls
für schuldig zu erNärcn , dcßhalb in eine Zucht¬
hausstrafe von zwei Jahren , geschärft durch vier
Wochen Dunkel - Arrest und zwölf Wochen Hunger -
kost , sowie zur Tragung der Kosten der Untersu¬

chung und Straferstehung zu verurtheilen , auch
nach erstandener Strafe auf die Dauer von 4 Jah¬
ren unter polizeiliche Aufsicht zu stellen " sei unter
Verfällung der Rekurrcntin in die Rekurskosten zu
bestätigen . V . R . W . Dieses Urtheil wird der
auf flüchtigem Fuße befindlichen Balhina Heptig ,
die im Besitze eines Hcimathscheincs auf den Na¬
men Johanna Oberle .von Kappel lautend ist ,
auf diesem Wege mit dem Bemerken eröffnet , daß
das Großh . Justizministerium sich nicht veranlaßt
gesehen , ihr Begnadigungsgesuch höchsten Orts zu
bevorwvrten . Zugleich wird um Ablieferung der
Heptig im Betretungsfalle gebeten . Signale¬
ment : Alter 26 Jahre , Größe 5 ' 5 "

, Gesichts -
form oval , Gesichtsfarbe blaß , Haare schwarzbraun ,
Augen grau , Nase proportivnirt , Mund groß .

Achern , den 18 . Januar 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Gautier .
Nr . 46,407 . Albert Reinfried von Schwar¬

zach hat sich unerlaubterweise von Hause entfernt .
Derselbe wird aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls er des bad . Staats¬
und damit auch des Gemeindebürgerrcchts für ver¬
lustig erklärt und der gesetzliche Abzug von 3 °/ ,
seines ausgcfnhrten oder noch ausgeführt werden¬
den Vermögens angeordnet würde .

Bühl , den 30 . Dezember 1854 .
Großh . Bezirksamt .

B e tz i n g e r .
[ 3 ] Nr . 436 . Der ledige Bäcker Samuel Moos

von Gailingcn hat sich nach Anzeige des Bürger
meisteramtS vor einigen Wochen heimlich von Haus
entfernt und soll nach Amerika auSgcwandcrt sein .
Derselbe wird aufgefordert , sich binnen 3 Mona¬
ten dahier zu stellen und über seine Entfernung
zu verantworten , wirrizenfalls er des Staats - und
Ortsbürgerrcchts für verlustig erklärt und in die
gesetzliche Vermögensstrafe verfällt werden würde .

Radolphzell , den 3 . Januar 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Blattmann .
s2 ^ Nr . 545 . Lorenz Fischer , Bürger in

Gottmadingen , und wohnhaft in Worndorf , wo
er ein Bauerngut umgetrieben , hat sich vor eini¬
gen Wochen mit Zurücklassung seiner Familie heim¬
lich von Haus entfernt und ist nach Amerika auS -
gewandert . Derselbe wird aufgefordert , sich binnen
3 Monaten dahier zu stellen und über seine Ent¬
fernung zu verantworten , sonst wird er des StaatS -
und Ortsbürgerrcchts für verlustig erklärt und in
die gesetzliche Vermögensstrafe verfällt .

Radolphzell , ren 6 . Januar 1855 .
Großh . Bezirksamt .

B l a t t m a n n.
Nr . 1721 . Der verheirathete Bürger Simon

Kern von Fessenbach , welcher sich mit seinem 15 -
jährigen Sohn , jedoch mit Zurücklassung seiner
Frau und beiden jungen Kindern , heimlich von
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Haus entfernt und dem Vermuthen nach nach Ame¬
rika begeben bat , wird anmit aufgefordcrt , binnen
4 Wochen wieder zurückzukehren und sich über seine
Entweichung zu verantworten , bei Vermeidung des
Verlusts seines Staatsbürgerrechts und gesetzlichen
Abzugs seines exportirenden Vermögens .

Offen bürg , den 16 . Januar 1855 .
Großh . Oberamll

v . Faber .
Nr . 45,971 . Da sich Ignaz Kern von Büh -

lerthal auf unsre Aufforderung nicht gestellt hat ,
wird er unter Verfüllung in die Kosten dieses Ver¬
fahrens des bad . Staats - und Gemeindebürgerrcchts
für verlustig erklärt und der gesetzliche Abzug von
3 % seines Vermögens angeordnet .

. Bühl , den 19 . Dezember 1854 .
Großh . Bezirksamt .

Betzing er .
Nr . 862 . Sebastian Krämer von Reichcn -

bach hat sich auf die Ladung vom 25 . Juli v . I . ,
Nr . 23,992 , nicht gestellt und wird daher des
Orts - und Staatsbürgerrechts verlustig erklärt ,
auch in die gesetzliche , dem Großh . Aerar zufal¬
lende Strafe von 3 % seine« Vermögens verfällt .

Lahr , den 10 . Januar 1855 .
Großh . Oberamt .
K . Wiel an dt .

Nntergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

[ 2 ] Nr . 263 . ( Erbv vrlad un g . ) Martin

Glanzmann von Ebersweier , welcher schon seit
mehreren Jahren in Nordamerika abwesend und

dessen Aufenthalt nicht bekannt ist , ist zur Erb¬

schaft des am 21 . März v . I . ledig verstorbenen
Joseph Kirchner von Ebersweier mitberufen .
Derselbe , rosp . dessen ehelichen Abkömmlinge , wer¬
den zur Theilung und Empfangnahme des Erb -

betressnisses mit Frist von
drei Monaten

unter dem Bedeuten vorgcladen , daß im Nichtan¬
meldungsfalle die Erbschaft lediglich Jenen zuge -

theilt würde , welchen solche zukäme , wenn die
Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
gelebt hätten .

Offen bürg , den 12 . Januar 1855 .
Großh . Amtsrevisorat .

B i t t m a n n .
[ 3J Nr . 545 . Bernhard Kaiser von Hoffen -

heim , geboren den 29 . Juni 1811 , Sohn der
Johann Jakob Kaiser ' s Eheleute von da , wel¬
cher im Jahr 1843 nach Nordamerika sich begeben
und seit dem Jahr 1845 keine Nachricht mehr
von sich gab , auch keinen Bevollmächtigten hinter¬
ließ , wird aufgefordert , das ihm angefallene Ver¬
mögen binnen Jahresfrist in Empfang zu nehmen ,
widrigen - er für verschollen erklärt und seinen

, nächsten Erben gegen Caution jenes Vermögen in
Nutznießung überlassen würde . ,

Sinsheim , den 3 . Januar 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Otto .
Nr . 237 . Johann Conrad Böckle von Rink -

lingen , Sohn des verstorbenen Martin Böckle
und der Maria Elisabetha , gcb . Böckle , ist durch
das Gesetz zur Erbschaft seiner Mutter berufen .
Da der Aufenthalt des Johann Conrad Böckle
unbekannt ist , so wird derselbe aufgcfordert , sich
binnen 3 Monaten zu bemerkter Vermögensthei -

lung persönlich oder durch Bevollmächtigte dahier
zu melden , da sonst angenommen wird , daß er zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben war .

Breiten , den 19 . Januar 1855 .
Großh . Amtsrevisorat .

B l a t e r .
[ 33 Nr . 49 . ( Aufforderung . ) Der Großh .

Fiskus macht Ansprüche auf den Nachlaß der ledig
verstorbenen Theres Michel von Zell im Betrag
von 509 fl . und wird seinem Gesuch um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr desselben Statt gege¬
ben , wenn innerhalb 4 Wochen keine näher berech¬
tigten Erben Einsprache erheben .

Gengenbach , den 2 . Januar 1855 .
Großh . Bezirksamt .
Baumgärtner .

[ 3 ] Nr . 737 . Die Wittwe des Ignaz Huber
von Schwarzach , Rufina , geb . Weißbrod , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft ihres verstorbenen Ehemannes gebeten .
Etwaige Einsprachen sind binnen 6 Wochen zu
erheben , indem sonst der gestellten Bitte Statt ge¬
geben würde .

Bühl , den 28 . Dezember 1854 .
Großh . Bezirksamt .

Betzinger .
[ 2 ] Nr . 49,752 . ( Verschollenhcitserklä -

rung .) Da Mathäus Störkle von Remetsch -
wiel der diesseitigen Aufforderung vom 7 . Dezember
1853 , Nr . 1141 , bisher keine Folge gegeben , so
wird er anmit für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen den nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben .

Waldshut , den 29 . Dezember 1K5.3 -
Großh . Bezirksamt . <■

I)r . Schmider .
[ 2 ] Nr . 1005 . ( Bekanntmachung und

Aufforderung .) Die Gesellschaft für Spinnerei
und Weberei hier will auf ihrem eigenthümlichen
Grund und Boden , obethalb der Wattmühle und

unterhalb des neuen Webereibaues , eine Bleich -
und Appretur - Einrichtung Herrichten , welche durch
die Wasserkraft der Alb , mittelst einer Turbine
in Betrieb gesetzt werden soll , die von dem bereits

bestehenden Gewerbkanal dieser Gesellschaft ihr
Wasser erhält und wobei an dem Gewerbkanal
keine Veränderung vorgenommen wird . Etwaige
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- 3 *

Einsprachen sind am Freitag , den 26 . d . M . ,
Nachmittags 3 Uhr , vor diesseitiger Behörde vor¬
zubringen . Bon nichterscheinenden Betheiligten
würde angenommen werden , als hätten sie keine
Einsprache vorzubringen .

Ettlingen , den 15 . Januar 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Waag .
Nr . 1624 . Michael Greppert von Bermers -

bach wurde heute in der Eigenschaft als Rechner
der Gemeinde Bermersbach eidlich verpflichtet ; was
anmit veröffentlicht wird .

Gengenbach , den 18 . Januar 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Bode .
Nr . 744 . Wilhelm Seyfert von Jttlingen

wurde heute als Gemeindeverrechner allda eidlich
verpflichtet .

Eppingen , den 10 . Januar 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Meßmer .

Schuldenliquidalioiren der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um AuswanderungS - Er -

laubniß nachgcsucht . ES werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgtsordert , solche in der
hier unten bezeichnetcn Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlci um so gcwiffer anzumeldcn und zu begrün -
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholzen werden könnte .

Aus dem Bezirksamt Kork :
Nr . 511 . Der ledige Joh . Georg Speiser ,

Schneider von Sundheim , auf Mittwoch , den
31 . Januar d . I . , Vormittags 10 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei .

L ch u l d e n I i q u i d a t i o u e n .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , ausgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs « und Vorzugsverfah .
ren angcordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ^ und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Untcrpfandsrechte
unter gleichzeitiger Vorlegung rer Beweisurkunden und
Antretung dcS Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wirk , daß , in Bezug auf die
Bestimmung dcS Maffepflegcrs , Gläubigerausschusses und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver -
gleich , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er -
fchiencnen beigctreten angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Offenburg :
Nr . 1597 . An den in Gant erkannten verstor¬

benen Glasfabrikanten Johann Baptist Reindle
von Offenburg , auf Montag , den 5 . Februar d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

CarlSrnhe . Redaktion , Druck u

Praclusiv - Bescheide .
Alle diejenigen Gläubiger , welche beiden abgebaltcnea

Liquidations -Tagfahrten der unten benannten Schuldner
die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , find
von der vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden ,und zwar ;

Aus dem Landamt Carlsruhe :
Nr . 608 . In der Gantsache des verstorbene »

Philipp Jakob Knobl och in Knielingen , unterm
8 . Januar 1855 .

Zehntablösungen .
In Gemäßheil des $ . 74 des ZchntablösungSgeseßeSwird hicmit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung

nachgenanntcr Zehnten endgültig beschlossen wurde :
Aus dem Bezirksamt Walldürn :

Nr . 541 . Des der Pfarrei Altheim auf da -
siger Gemarkung zustehenven Zehnten .

Aus dem Bezirksamt Salem :
Nr . 634 . Des Zehnten der Frühmeßpfründe

Bermatingen auf dem Tannenhof , Gemeinde Wit¬
tenhofen .

Aus dem Bezirksamt Pfülle ndorf :
Nr . 20,675 . Des Zehnten zwischen der Fürst¬

lichen Standcsherrschaft Thurn und Taxis und
ihren Zehntpflichtigen zu Wangen .

Nr . 118 . Durch richterliches Urtheil vom 26 . Ok¬
tober d . I . ist dar Zchntablösungskapital der
Pfarrei Limpach auf der Gemarkung Limpach auf
9164 fl . 20 kr . festgestellt worden .

. Aus dem Bezirksamt Meersburg :
Nr . 14,212 . Des Zehnten der Stadt Mark¬

dorf auf der Gemarkung Ganzenweiler .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen -

den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehnstück, Stamm -
gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben ,werden daher ausgesordert , solche in einer Frist von drei
Monaten , nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zchntab -
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber fich lediglich an den Zehntbercchtigten
zu wenden .

Nr . 528 . Die Schäfereibercchtigten Valentin
Kiefer von Buchen , Joseph Berber ich und
Franz G r ü n w a l d von Einbach haben am 20 . Juni
v . I . in öffentlicher Urkunde einen Vertrag über
die Ablösung des ihnen zustehenden Waidrechts
mit den belasteten Grundbesitzern von Obcrneudorf ,
Einbach , Langenelz und Schcringen abgeschlossen .
Alle diejenigen Gläubiger oder dritte Berechtigte ,
welche an dem AblösungScapital irgend ein Recht
zu haben glauben , werden aufgefordert , solches
binnen 3 Monaten dahier geltend zu machen , wi¬
drigenfalls sie sich lediglich an die Waidberechtig¬
ten zu halten hätten .

Buchen , den 17 . Januar 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Verlag von Friedrich Gutsch .
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